Kurzzusammenfassung der GR-Sitzung vom 7. September 2004

Neuer Gemeindeamtsleiter bestellt

Nach 36 Dienstjahren am Gemeindeamt Lichtenberg tritt Amtsleiter Leopold Mascher am 1. Dezember 2004 in den Ruhestand. Zu seinem Nachfolger bestellte der Gemeinderat den bisherigen Leiter der Bauabteilung, Herrn Franz Silber.

ABA Lichtenberg, BA 06 – Werkvertrag für die Bauausführungsphase

Der Gemeinderat genehmigte den Abschluss eines Werkvertrages mit dem Büro DI Gerhard Kurz für die Bauausführungsphase des Projektes ABA Lichtenberg (BA 06). Das Vertragshonorar beläuft sich auf 132.522,- Euro und beinhaltet die Ausführungsplanung, örtliche Bauaufsicht sowie Planungs- und Baustellenkoordination.

Vermietung der Mansardenwohnung im ehemaligen Lehrerwohnhaus 

Die Mansardenwohnung im ehemaligen Lehrerwohnhaus hat der Gemeinderat an Frau Anita Wolschlager vergeben. Das Mietverhältnis beginnt mit 1. Oktober 2004 und wird auf die Dauer von drei Jahren abgeschlossen.

Vermietung der Mansardenwohnung im Gemeindeamtsgebäude 

Frau Linda Putschögl, derzeit Mieterin der im 1. Stock gelegenen Wohnung im Gemeindeamtsgebäude, wird mit Wirkung vom 1. Oktober 2004 in die frei gewordene Mansardenwohnung übersiedeln. Der Mietvertrag ist auf fünf Jahre abgeschlossen. Nach entsprechenden Adaptierungen ist vorgesehen, die Räumlichkeiten des 1. Stocks zur Gänze für Zwecke der Amtsverwaltung zu nutzen.

Grundeinlösung und Finanzierung des Geh- und Radweges zwischen Alt- und Neulichtenberg genehmigt

Anlässlich der geplanten Errichtung eines Geh- und Radweges als Verbindung zwischen den Ortsteilen Alt- und Neulichtenberg fanden am 13. und 15. Juli 2004 die Grundeinlöseverhandlungen mit den betroffenen Anrainer statt. Insgesamt werden rund 10.000 m² Grundfläche benötigt, die unter Anwendung der vorgegebenen Entschädigungsrichtlinien mit insgesamt rund 252.900,- Euro abzugelten sind. Das Land Oberösterreich und die Gemeinde Lichtenberg übernehmen jeweils die Hälfte der genannten Grundeinlösekosten. Der Gemeinderat genehmigte den Abschluss einer entsprechenden Vereinbarung.

Des Weiteren beschloss der Gemeinderat den von der Aufsichtsbehörde in Vorlage gebrachten Finanzierungsplan, der Projekt-Gesamtkosten in Höhe von 730.000,- Euro ausweist. Die Gemeinde muss 50.000,- Euro als Anteilsbetrag zur Verfügung stellen, der verbleibende Finanzbedarf von 680.000,- Euro wird durch Bedarfszuweisungsmittel (250.000,- Euro) bzw. Landeszuschüsse (430.000,- Euro) abgedeckt.

Verkehrskonzept „Mühlviertel Mitte“ verlängert

Das Verkehrskonzept „Mühlviertel Mitte“ wurde im Rahmen des Oö. Verkehrsverbundes ausgearbeitet und umfasst die öffentlichen Verkehrsdienstleistungen. Der Gemeinderat genehmigte die Vereinbarung über die Verlängerung dieser Einrichtung für das laufende Jahr. Zu den Gesamtkosten des Jahres 2004 in Höhe von 540.000,- Euro hat die Gemeinde einen Anteilsbetrag von 11.583,- Euro zu leisten.

Winterdienstarbeiten für die nächsten 5 Jahre vergeben

Für die Vergabe der Winterdienstarbeiten der Saison 2004/2005 wurden drei Angebote zu Vergleichszwecken eingeholt (Fa. Schneeconcorde, Maschinenring, Denkmair-Hofer GesbR). Nach eingehendem Diskussionsverlauf und ausführlichen Beratungsgesprächen im Vorfeld der Sitzung entschied der Gemeinderat, die Fa. Denkmair-Hofer GesbR mit der Durchführung des Winterdienstes zu beauftragen und legte dabei eine Vertragslaufzeit über die Dauer von fünf Jahren fest.

Genehmigung der Flächenwidmungsplanänderung Nr. 6 / 3

Der Gemeinderat genehmigte nach positivem Abschluss des Anhörungsverfahrens die Änderung Nr. 3 des Flächenwidmungsplanes Nr. 6 (Fam. Peil, Kramerweg).

